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Die Stadt Donaueschingen wird für langjähriges Engagement im Klimaschutz geehrt 
Klima-Bündnis vergibt Urkunde für 30 Jahre Mitgliedschaft 
 
In diesem Jahr feiert die Stadt Donaueschingen 30 Jahre Mitgliedschaft im Klima-Bündnis, dem 
größten europäischen Städtenetzwerk für einen umfassenden und gerechten Klimaschutz. In 
Anerkennung dieses Jubiläums hat die Stadt nun eine Urkunde erhalten, die die langjährige Ar-
beit getreu dem Leitbild „Für lokale Antworten auf die globale Klimakrise“ auslobt. 
 
Die Stadt Donaueschingen setzt sich schon seit Anfang der 90er Jahre aktiv für den Klimaschutz 
ein. Im Laufe der Jahre wurden zahlreiche Maßnahmen umgesetzt, die Energie sparen und 
dadurch das Klima entlasten. Ein Klimaschutz-Handlungsprogramm wurde schon in den 90er-
Jahren beschlossen und neue Gebäude wurden als Niedrigenergie- oder Passivhaus konzipiert. 
Mehrere Schulen und städtische Verwaltungsgebäude wurden an das Nahwärmenetz „Brigach-
schiene“ angeschlossen, dessen Aufbau von der Stadt unterstützt wurde. 
 
Darüber hinaus wurde ein Klimaschutzkonzept erarbeitet, das für alle städtischen Gebäude den 
energetischen Zustand analysierte und sinnvolle Verbesserungsmaßnahmen aufzeigte. Ein Teil 
dieser Maßnahmen wurde mittlerweile umgesetzt.  Die Prüfung des Optimierungspotenzials bei 
Biogasanlagen führte dazu, dass die Anlage Teilhof nun die südbadischen Gummiwerke mit 
Strom und Wärme versorgt. 
 
Inzwischen gibt es neben zahlreichen dachintegrierten Solaranlagen auch eine Freiflächensolar-
anlage, die wegen der senkrechten Aufständerung weiterhin die landwirtschaftliche Nutzung 
zulässt. Die Stadt hat hierfür einen Bebauungsplan aufgestellt. Mehrere weitere Projekte sind in 
Planung. Als i-Tüpfelchen unterstützt Donaueschingen als Klima-Bündnis-Mitglied seit einigen 
Jahren ein Projekt der Zoologischen Gesellschaft Frankfurt zum Erhalt des peruanischen Regen-
walds. 
Auch in diesem Jahr sind einige Projekte geplant, die den Schutz der Umwelt und des Klimas in 
der Region noch weiter vorantreiben sollen. Dazu gehört zum Beispiel eine Photovoltaikanlage 
auf den Donauhallen. 
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„Während unserer langjährigen Mitgliedschaft im Klima-Bündnis haben wir es geschafft, den 
Einfluss unserer Stadt auf den Klimawandel zu reduzieren. Im Bereich der Energieersparnis, bei 
der Ausweitung der Nutzung erneuerbarer Energien, aber auch bei der Straßenbeleuchtung 
wurden große Erfolge erzielt. An diese Errungenschaften müssen wir anknüpfen und weiterhin 
mit Tatkraft die Stadt Donaueschingen in eine noch klimafreundlichere Zukunft leiten“, so 
Oberbürgermeister Erik Pauly zu den Fortschritten im Klimaschutz. 
 
Durch die stufenweise Umstellung der städtischen Beleuchtung auf LED und bauliche Maßnah-
men an städtischen Gebäuden soll durch das positive Energiemanagement der Stadt in Zukunft 
effektiv fortgeführt werden. Zudem sollen auf städtischen Dächern weitere Photovoltaik-Anla-
gen entstehen. 
 
Des Weiteren spielt der Ausbau einer klimafreundlichen Verkehrsinfrastruktur eine erhebliche 
Rolle in Sachen Klimaschutz.  Hierfür wird das Angebot an Ladestationen für Elektrofahrzeuge 
vergrößert. Inbegriffen sind Elektroautos, jedoch auch die an Beliebtheit gewinnenden E-Bikes. 
Aus diesem Grund wird die Erweiterung und Instandhaltung des Radnetzes vorangetrieben. 
 
Hinter dem Klima-Bündnis stehen fast 2.000 Mitgliedskommunen aus über 25 europäischen 
Ländern. Das Netzwerk verbindet einen lokalen Ansatz mit globaler Verantwortung und bietet 
Mitgliedern konkrete Unterstützung im kommunalen Klimaschutz, wie Instrumente zum CO2-
Monitoring oder Kampagnen Mobilität, Energieeffizienz und Ressourcennutzung. Zudem setzt 
sich das Netzwerk für die Interessen seiner Mitglieder auf nationaler und europäischer Ebene 
ein, um den kommunalen Klimaschutz auch politisch zu stärken. 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 



 

 

 

Ansprechpartner:  Presse- und Öffentlichkeitsarbeit 
 Jennifer Schwörer, Stellvertretende Pressesprecherin 
 Rathausplatz 1, 78166 Donaueschingen  
 E-Mail: jennifer.schwoerer@donaueschingen.de, Telefon 0771 857-128 

 
 
  
 

 

Oberbürgermeister Erik Pauly (links) und Dr. Gerhard Bronner vom Umweltbüro freuen sich über die Verleihung         

der Urkunde, die der Stadt Donaueschingen 30 Jahre Mitgliedschaft im Klimabündnis bescheinigt. 

 

 

 

 

 

 


